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ATHEN 
Griechisches Spezialitäten Restaurant 

ÖFFNUNGSZEITEN: 

Mo, Mi bis Sa von 17.00 bis 24.00 Uhr 

So und Feiertags  12.00 bis 14.30 Uhr u. 17.00 bis 24.00 Uhr 

Dienstag Ruhetag 
 

INHABER: 

Panou Dimitrios 

Lindenstraße 33  ·  49191 Belm  ·  Tel. 0 54 06 / 31 27  
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Liebe Freunde der TT-Abteilung, 
 

nach fast sechswöchiger Trainings- und fünfmo-

natiger Punktspielpause hat Anfang September 

die neue TT-Saison 2012/2013 begonnen. Aber 

auch aus einer punktspielfreien Zeit gibt es von 

Ranglisten, Vereinsmeisterschaften, Aufstiegen 

und sonstigen TT-Ereignissen zu berichten: 

 

 Ende Juni,  die Damenmannschaft kann den 

Neubeginn in der Bezirksklasse in Angriff 

nehmen und die 3. und 4. Herrenmannschaft 

steigen in die 2. Bezirksklasse bzw. in die Kreisliga auf.   

 22.-24. Juni, acht Dessauer Sportkameraden sind zum 18. Treffen in 

Belm, ein „Volltreffer“. 

 7. Juli, Doppelvereinsmeisterschaften mit 17 Paarungen.  

 8. September, 26 Spieler(innen) ermitteln die Vereinsmeister 2012. 

 

Während wir für die letzte Saison 10 Mannschaften gemeldet hatten, sind 

es für die aktuelle Spielzeit 11 Teams. Super, dass wir nach nur einjähriger 

Abstinenz die Damenmannschaft wieder für den Punktspielbetrieb anmel-

den konnten. 

 

Herzlich willkommen sage ich zu Quang Anh Phan, der unsere 1. Herren-

mannschaft verstärken und zu Mario Müller, der die Sechste an Position 1 

anführen wird. Comebackerin der Saison ist Anke Kuschel, die nach sie-

ben Jahren TT-Pause wieder für die Damenmannschaft punkten möchte. 

Anke, auch dir ein „herzliches Willkommen“ sowie viel Spaß in der kom-

menden Saison. Zwar kein „Neuer“ in der Tischtennisabteilung, aber in 

neuer Funktion als „Sportzivi“ wird Henrik Kuhlmann das Schüler- und 

Jugendtraining unterstützen. Hallo Henrik, viel Spaß und gutes Gelingen 

bei deiner Aufgabe. 

 

Wir starten mit einer Damen-, drei Jugend-, einer Schüler- und sechs Her-

renteams in die neue Spielzeit, davon sechs Mannschaften auf Bezirksebe-

ne. Wenn die Saison gut verläuft, können alle Teams den Klassenverbleib 

schaffen. Und wer weiß, vielleicht holt eine Mannschaft ja sogar die Meis-

terschaft an den Heideweg. Die Damenmannschaft wird bei der Vergabe 

des Titels mit Sicherheit ein wichtiges Wort mitsprechen.  
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Bevor die TT-Saison überhaupt startet, sage ich vorab schon mal „vielen 

Dank“ an unsere Jugendbetreuer Udo Schäffold, Thomas Schmitz, Stefan 

Pfeiffer, Rieklef Kiehling und Henrik Kuhlmann sowie Theo Meyer, 

Thomas Kuschel und nochmals Henrik als Trainer der Anfängergruppe. 

 

Zwei Tischtennisereignisse werfen ihre Schatten voraus: 

 

Lokal: Am Sonntag, den 30. September werden wir wieder einen Ortsent-

scheid für die TT-mini-Meisterschaften ausrichten. Dabei zählen wir auf 

die Unterstützung und tatkräftige Mithilfe der Spieler aus den Schüler- 

und Jugendmannschaften sowie aus der Damen- und den Herrenmann-

schaften. 

 

National: Am Samstag, den 3. November planen wir  zu den German O-

pen nach Bremen zu fahren und werden dabei voraussichtlich die Welt-

klassespieler Chinas sowie die deutschen Bronzemedaillengewinner, mit 

Timo Boll und Dimitri Ovtcharov an der Spitze, bewundern können. Die 

Kids können in der „ÖVB Arena“ aber auch selber zum Schläger greifen 

und an diversen TT-Aktionen teilnehmen, auf Autogrammjagd oder an 

den vielen TT-Ständen shoppen gehen. Henrik nimmt die Anmeldungen 

zu den German Open entgegen. 

 

Unseren Sponsoren sage ich ebenfalls „vielen Dank“! Die meisten unter-

stützen die Tischtennisabteilung bereits jahrelang mit Inseraten und Spen-

den und ermöglichen uns erst auch so, ein qualitativ gutes Schüler- und 

Jugendtraining durchzuführen. Dieses Heft ist übrigens die 48. Top-

spinausgabe seit Januar 1997. 

 

Den Spieler(innen) wünsche ich einen guten Saisonverlauf, faire und span-

nende Spiele sowie viel Spaß und Erfolg bei der schnellsten Rückschlag-

sportart der Welt und beende dieses Vorwort mit einem: 

 

„Gesund und munter bleiben!“ 
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1. Herrenmannschaft 

 
Der Berg ruft!  

 

Große Ereignisse werfen ihre 

Schatten voraus. Mit den Europa-

meisterschaften und den olympi-

schen Spielen konnten gleich zwei 

sportliche Großevents auf höchs-

tem Niveau die spielfreie Som-

merpause adäquat überbrücken. 

Leider blieb sowohl den Fußbal-

lern als auch den Tischtennisspie-

lern letztlich der ganz große Coup 

verwehrt. Inspiriert durch den ful-

minanten Saisonstart „unseres“ 

VfL freut sich nun auch die erste 

Belmer Herrenmannschaft darauf, 

erneut in das Spielgeschehen der 

Bezirksoberliga Süd eingreifen zu 

können. 

  

Die Ausgabe eines Saisonziels 

gestaltet sich als schwierig, nicht 

nur in Anbetracht der Turbolenzen 

bzw. Verletzungen (Oberschenkel, 

Ferse, Knie etc.) der vergangenen 

Saison. Neben dem Abgang spiel-

starker Mannschaften, wie dem 

TV Hude II, dem Osnabrücker SC 

und den Sportfreunden aus Oese-

de, bleibt abzuwarten, wie die 

Neuankömmlinge TSG Dissen II, 

SV Wissingen und SV Vorwärts 

Nordhorn sich in die BOL einfü-

gen. Unterschätzt werden dürfen 

die Neuen mit Sicherheit nicht! 

  

Angesichts der starken Rückrunde 

des Belmer Sextetts scheint eine 

Platzierung in der Nähe des Tabel-

lengipfels durchaus im Bereich 

des Möglichen. Das dort oben der 

Raum immer kleiner und die Luft 

immer dünner wird, steht außer 

Frage. Mit einem durchschnittli-

chen, sicherlich in hohem Maße 

aussagekräftigen TTR-Wert von 

1794 (!) sollten sich die Belmer 

zumindest nominell als sehr klet-

terfreudig erweisen. 

  

EXKURS: Welche Variablen zur 

Berechnung eines solchen Werts 

nun im einzelnen herangezogen 

und welche Aussagekraft sich 

dann letztlich dahinter verbirgt, ist 

für den Autor dieses Berichts nach 

wie vor ein kleines Mysterium. In 

diesem Zusammenhang gedenke 

ich gern der ermunternden Worte 

eines Papenburger Sportskamera-

den: „Ob du tot bist oder spielst, 

ist für deinen TTR-Wert völlig 

egal (...)“.  

 

Neben die rechnerisch ermittelte 

Spielstärke tritt abermals eine fa-

mose Mischung aus jugendlicher 

Unbekümmertheit und altersge-

mäßer Erfahrung, die im folgen-

den kurz näher beleuchtet werden 

soll: Angeführt wird die Kletter-

gruppe von Denise, die nach er-

folgreichem Studium und Mara-

thon nun die Bersenbrücker Klas-

senzimmer (un)sicher macht. Ne-
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ben ihr mischt erneut Udine im 

oberen Paarkreuz mit, die nach 

ihrem Strongmanrun und Survival

-Training im Wald für jegliche 

Aufgabenstellungen gewappnet 

sein sollte. Das Prunkstück bildet 

abermals die Mitte. Während der 

Eisbär nach intensivem Training 

mit seinem Sohnemann sicherlich 

gewohnt heiß auf den  Punktspiel-

betrieb sein wird, liegt es nun 

auch an der neuerdings motori-

sierten Simone, ihr unbestechli-

ches Blockspiel zu zeigen, wel-

ches sie für höhere Aufgaben prä-

destiniert. Komplettiert wird die 

Mannschaft zudem durch Old 

Chef, der nach erfolgreicher Ge-

nesung wieder mit Leistungen am 

Tisch überzeugen möchte. Dazu 

gesellt sich der neue Anh, der mit 

seinen spinreichen Topspins so 

manchen Gegenüber zur Ver-

zweiflung treiben wird. 

 

Also los, folgen wir dem Ruf des 

Berges. 

 
Udo Rah  

Gipfelstürmer?  

 Anh, Denis, Axel, Simon, Udo und Udo, v. li. 
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Die TT-Abteilung bedankt sich bei  

allen Sponsoren, Betreuern, Spielern und Freunden  
 für die großartige Unterstützung und Mithilfe in 2012. 

meldet. Von der Aufstellung also 

eine Mannschaft, die ohne Zweifel 

oben mitspielen muss, allerdings 

mit einigen Fragezeichen. 

 

Andreas Lagemann steht bedingt 

durch sein Studium nur für weni-

ge Einsätze zur Verfügung, Bert-

hold Schlüter muss zunächst ein-

mal aus gesundheitlichen Gründen 

pausieren und Klaus Bensmann 

geht auch angeschlagen in die Se-

rie. Dazu muss die erste Mann-

schaft regelmäßig unterstützt wer-

den. Hoffentlich nicht so häufig, 

dass sich Dieter Clausing festspie-

len muss. 

 

Wenn alles gut geht, sollte ein 

Spitzenplatz möglich sein, aller-

dings gibt es mit der zweiten 

Mannschaft vom Osnabrücker 

Sportclub einen Topfavoriten, der 

vermutlich schwer zu schlagen ist. 

Alle übrigen Gegner sollten aber 

zu packen sein. 

 

Für Spannung ist also wieder ge-

sorgt. 

 
Thomas Kuschel 

2. Herrenmannschaft 

 
Auf ein Neues 

 

Die Zweite präsentiert sich für die 

kommende Saison in leicht verän-

derter Aufstellung. Nachdem wir 

in der letzten Saison nur knapp die 

Meisterschaft in der 1. Bezirks-

klasse  verpasst haben, wollen wir 

mit 

 

Dieter Clausing 

Hubert Brake 

Andreas Schubert 

Thomas Kuschel 

Andreas Lagemann 

Klaus Bensmann 

Berthold Schlüter 

 

einen neuen Versuch starten. Zwar 

hat unser Kapitän Hubert Ha-

wighorst uns auf eigenen Wunsch 

Richtung vierte Mannschaft ver-

lassen und Alfons Stahmeyer ist 

in die Dritte gerutscht, dafür wur-

den aber mit Dieter Clausing und 

Andreas Schubert gleich zwei 

Spieler der ehemaligen ersten 

Mannschaft für unser Team ge-
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3. Herrenmannschaft 

 
Als ich Ende August durch Udos 

Mail aufgeschreckt wurde, dass 

wieder ein Bericht für den 

Topspin fällig wird, habe ich mir 

erst einmal verwundert die Augen 

gerieben. Die TT-Pause schon 

wieder vorbei? Wo spielen wir in 

der kommenden Saison über-

haupt? Wie lange war es her, dass 

wir durch den nicht wahrgenom-

menen Aufstieg des VFL II aufrü-

cken durften? Plötzlich waren die 

letzten Wochen der Saison 

2011/12 wieder präsent und die 

Erkenntnis traf mich wie ein 

Schlag: 

2. Bezirksklasse! 

 

Der Staffeltag nahte und somit 

wurde ich gezwungen, mich mit 

den Gegnern der kommenden Sai-

son auseinanderzusetzen. Alte 

Bekannte waren in der Staffel und 

den Aufstellungen zu finden. Eng-

ter mit diversen Schuberts, 

Wallenhorst wie seit Jahren be-

kannt, Gretesch mit viel Routine, 

Dodesheide doch mit Machts…  

Der Abgleich mit unseren aktuel-

len Möglichkeiten fiel dann eher 

ernüchternd aus. Wen können/

sollen/wollen wir schlagen? Mit-

aufsteiger Hesepe und Relegati-

onssieger Ueffeln stehen da ganz 

Herausforderung 2. Bezirksklasse für   

 Humair, Fritz, Henrik, Hermann, Burhan, Thomas u. Alfons, v.li. 
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oben auf einer sehr kurzen Liste. 

Ansonsten bleiben viele Fragezei-

chen hinter den tatsächlichen Auf-

stellungen unserer Mitkonkurren-

ten um den Nichtabstieg und auch 

unsere Leistungsfähigkeit bzw. 

deren Umsetzung im Punktspiel 

bleibt eine Wundertüte. Schon 

erscheinen die ersten kleineren 

und größeren Blessuren am Hori-

zont und dabei hat das offizielle 

Training gerade erst begonnen…  

 

Fest steht im Moment nur: Wir 

haben uns mit Alfons Stahmeyer 

als neue Nr. 2 punktuell verstärkt; 

Neu-Herrenspieler Henrik Kuhl-

mann wird als Ex-Jugendspieler 

das untere Paarkreuz verstärken; 

Burhan Ali muss das fünfte Spiel 

mitmachen, wird aber erst zur 

Rückrunde entscheidend eingrei-

fen können; Ersatz aus der Jugend 

und der IV. Herren ist hinreichend 

vorhanden; Spielplan und Aufstel-

lungen für die Hinrunde stehen, 

wir starten am 21.09. in Engter. 

Alles andere wird am Tisch ent-

schieden. 

 

Ich persönlich freue mich auf die-

se neue und hoffentlich spannende 

Herausforderung mit der III. Her-

ren. 

 
Thomas Schmitz 
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4. Herrenmannschaft 

 
Vierte im Aufwind 

 

Jedenfalls was die Klasse betrifft, 

sind wir aufgestiegen. Kreisliga. 

Für einige(?) von uns – auf jeden 

Fall gilt das für mich – war das 

nicht gewünscht und kein Muss. 

Allerdings hatten wir nach der ja 

fast schon obligatorischen Rück-

kehr von „Horst“ Hawighorst mit 

André Tost einen weiteren Topzu-

gang, so dass ein weiterer Ver-

bleib in der Kreisklasse nicht zu 

erklären gewesen wäre. 

 

So kommt es denn nun, dass sich 

die Mannschaft neu bewähren 

muss. Für die Positionen 1-3 dürf-

te das m.E. auch keine große Fra-

ge sein – aber was kommt da-

nach? Können die restlichen vier 

auch die benötigten Punkte bei-

steuern? 

 

Damit sind wir dann auch schon 

bei der Aufstellung. 

 

Hawighorst/Tost/Stahmeyer/

Schilder/Ali/Schmidt/Gartmann 

treten in der Saison 2012/2013 für 

die VIERTE an - verstärkt  durch 

die 1. Jugend (ich glaube, die sind 

komplett gemeldet), wenn es denn 

nötig ist. 

 

Als Doppel scheinen mir Tost/

Stahmeyer und vielleicht Schilder/

Schmidt möglich zu sein – alles 

andere bringt der Spieltag. Horst 

kann mit jedem! 

 

Was kommt raus? Mir sind aus 

der Kreisklasse drei Mannschaften 

bekannt. Die müssten wir bei ei-

ner normalen Saison hinter uns 

lassen können; der Rest aus der 

bisherigen Kreisliga ist mir nicht 

bekannt, scheint aber wohl nur 

schwer zu schlagen zu sein. Viel-

leicht am ehesten Bramsche? 

Überflieger und erster Aufstiegs-

kandidat sollte Venne sein, die 

ebenso wie wir kräftig aufgerüstet 

haben. So wäre dann ein Mittel-

platz denkbar. 

 

Ich wünsche uns allen neben na-

türlich sportlichem Erfolg guten 

Zusammenhalt innerhalb der 

Mannschaft. Das wäre für mich 

ein echtes Anliegen. 

 

Wiedermal Coach nach ein paar 

Jahren Pause:  
Schilli 

Verstärkung von oben - André Tost 
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5. Herrenmannschaft 

 
Auf ein Neues 

 

Rückblick auf Ende April. Meister 

der 2. Kreisklasse! Zwar zweige-

teilt, und unsere 6er-Staffel war 

sicherlich die insgesamt schwä-

chere, aber diese haben wir abso-

lut dominiert. Also auf in die 1. 

Kreisklasse! 

 

Oder doch nicht? Die Meinungen 

gingen hier dann doch auseinan-

der. Welche Chancen haben wir 

da? Einfach mal wagen und 

schauen, ob und wie viele Spiele 

wir da gewinnen können? Oder in 

einer zusammengelegten 2. Kreis-

klasse einen neuen Angriff wagen, 

um noch mal zu sehen, wo wir 

eigentlich leistungsmäßig stehen?  

 

Aufgrund der Tatsachen, dass 

Tobias wegen seines Studiums in 

Jena leider nicht immer zur Verfü-

gung steht und wir ansonsten auch 

keine Verstärkung für das obere 

Paarkreuz erhalten haben, haben 

wir uns dann doch für die zweite 

Möglichkeit entschieden. Zumal 

wir da jetzt ja auch wieder neun 

Spiele haben werden, fünf pro 

Halbserie - wie in der letzten Sai-

son - waren dann doch etwas we-

nig! 

 

Auf ein Neues also in der 2. 

Kreisklasse mit einer nahezu un-

veränderten Truppe!  

 

Ich freue mich, dass Stefan Ha-

wighorst zu uns gestoßen ist, mit 

acht Spielern haben wir nun eine 

gut aufgestellte Mannschaft, die 

sicherlich wieder oben mitspielen 

kann und hoffentlich auch wird. 

Ich freue mich auf aufregende 

Spiele, eine interessante Saison 

und auf hoffentlich wieder statt-

findende schöne Abende in Peters 

Partykeller.  
Michael Scholz 

Tobias studiert in Jena und steht  

nicht immer zur Verfügung…. 

...dafür ist Stefan neu dazu gestoßen. 
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6. Herrenmannschaft 

 
Die Saison 2012/2013 steht vor 

der Tür und sie bringt einige Ver-

änderungen mit! Nach vier Jahren 

3. Kreisklasse kehrt die  6. Her-

renmannschaft zurück in die 2. 

Kreisklasse. Das heißt auch, Um-

stellung von einer Vierermann-

schaft auf ein Sechserteam. Aber 

das ist nicht die einzige Ände-

rung!  

Wir haben zwei Neuzugänge, die 

viele Erwartungen und Hoffnun-

gen mit sich bringen! Mario Mül-

ler, der zuvor für TuS Bega 09 

(WTTV, Kreis Lippe) gespielt hat, 

ist unsere neue Nummer 1 und 

Sven Hoogen, der aus unserer 2. 

Jugend aufrückt, wird tatkräftig 

das mittlere Paarkreuz verstärken! 

Justus Schmitz, Philipp Kuhnert 

und Niklas Freund stehen der 6. 

Herrenmannschaft zusätzlich zu 

den zwei Neuzugängen als Ju-

gendersatzspieler (JES) zur Verfü-

gung und werden sicherlich den 

ein oder anderen Einsatz bekom-

men!  

Darauf werden wir bei unserem 

langjährigen Stammspieler Manni 

Pieper in der Hinserie wohl leider 

nicht hoffen können. Nach seiner 

Hüftoperation im Oktober wird 

Manni sicherlich noch einige Zeit 

brauchen, um nach seiner Gene-

sung zur alten Form zurückzufin-

den! Also eine Menge Verände-

rungen zu den vergangenen Jah-

ren.  

Worauf wir uns aber am meisten 

freuen, ist das Derby gegen die 5. 

Herrenmannschaft! Gegen die 

Mannschaft, die letzte Saison 

keins ihrer Spiele verloren hat, 

aber dann ihr Aufstiegsrecht nicht 

wahrnahm! Aber es kam schon 

mal vor, dass die untere Mann-

schaft gegen die höhere in der 

gleichen Staffel gewonnen hat! 

Wie einige sich vielleicht erin-

nern, schlug am 18.09.2009 die 

damalige 7. Herren die damalige 

6. Herren (mit Tobias Keitemeier 

in seiner 1. Herrensaison) mit 

7:5! Ob dies aber erneut gelingt, 

wird man am 22.09.2012 sehen. 

 

Wir werden wie jedes Jahr mit 

vollem Tatendrang und Ehrgeiz in 

die Saison starten! Ob wir um die 

goldenen Ananas spielen oder im 

oberen Tabellenbereich mitstrei-

ten werden, wird sich am Ende der 

Hinserie zeigen! 
 
Rieklef Kiehling 

Mario Müller - neue Nr. 1 



13 

Gasthaus  Hotel  

Getränkegroßhandlung 

Meier 

 

 

 
 

Unser ländliches Hotel bietet schöne Zimmer und gutes Essen mit 

Portionen zum satt werden…. zu günstigen Preisen 
 

 Öffnungszeiten: Mo, Di + Do, Fr, Sa  So 

      10 - 13 Uhr   10 - 13 Uhr 

      15 - 22 Uhr   17 - 22 Uhr 

 

Familie Meier · Lindenstraße 125 · 49191 Belm/Haltern 

Tel: 0 54 06 / 9831 · Fax: 0 54 06 / 1611  

Neulich in der Halle gesehen: 

„Nein, nein, die Schuhe gehen noch... 

...ist doch nur die Sohle!“ 
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Damenmannschaft 

 
Wiederanfang in  

der Bezirksklasse 
 

Nach einer einjährigen, krank-

heitsbedingten Pause freuen wir 

uns schon sehr auf den Neustart. 

Mit von der Partie ist dann auch 

wieder Anke Kuschel, die nach 

sieben Jahren den Schläger vom 

Nagel geholt hat. Super Idee - 

danke, Anke. Damit ist das Puzzle 

der Damenmannschaft wieder 

komplett. 

 

Somit lautet unsere Aufstellung:  

Gaby, Mary, Iris, Babsie, Anne, 

Anke. 

 

Es stellte sich allerdings noch die 

Frage, in welcher Klasse wir denn 

starten dürfen. Unser Abteilungs-

leiter Wilhelm hatte schon im letz-

ten Jahr mit der Bezirkswartin 

darüber gesprochen, aber nach 

einem Rückzug kurz vor der Sai-

son muss man von ganz unten - 

sprich Kreisliga - wieder anfan-

gen. Es sei denn, man stellt einen 

Antrag auf Höhereinteilung und 

andere Mannschaften verzichten 

auf ihren Startplatz. Genau das 

haben wir gemacht und es hat ge-

klappt! Deshalb dürfen wir jetzt in 

der Bezirksklasse einsteigen. Das 

sind bekanntlich zwei Ligen unter 

unserer alten Spielklasse Bezirks-

oberliga und daher kann unser 

Saisonziel nur lauten: Aufstieg! 

 

Wir wissen allerdings genau, dass 

das kein Selbstläufer wird, denn 

auch in der Bezirksklasse spielen 

einige alte Bekannte, die auch 

schon höher gespielt haben; z.B. 

Dissen mit Monika Heitz und 

Wissingen mit Sonja Seliger. Un-

sere weiteste Auswärtsfahrt geht 

nach Glandorf und auf Grund der 

geringen Entfernungen werden 

wir mehrere Freitagsspiele bestrei-

ten. Wir hoffen - wie immer - auf 

die Unterstützung der Herren als 

Trainingspartner und als Zuschau-

er und möchten uns nochmals bei 

Klaus Bensmann für die Trai-

ningsanzüge bedanken, die wir als 

Team erst in dieser Saison präsen-

tieren können. 

 

Auf geht’s am Freitag, 21.9., ge-

gen den OSC II. 
 
Marita Wächter 

Comeback nach sieben Jahren -  Anke 

Kuschel 
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Gesamtspielplan Tischtennisabteilung 
Fr. 14. 09. 20:00 4. Herren : SV Nortrup II 

Sa. 15. 09. 18:00 TTC Topspin Grönegau : 2. Herren 

Mo. 17. 09. 18:15 Quakenbrücker SC : 3. Jugend 

Di. 18. 09. 18:30 1. Jugend : TuS Hilter 

Fr. 21. 09. 20:00 TuS Engter : 3. Herren 

Fr. 21. 09. 20:00 Damen : Osnabrücker SC II 

Sa. 22. 09. 15:00 2. Herren : SV Nortrup 

Sa. 22. 09. 15:00 6. Herren : 5. Herren 

So. 23. 09. 16:00 TSG Burg Gretesch II : 3. Herren 

Mo. 24. 09. 19:00 TV Wellingholzhausen : 2. Jugend 

Di. 25. 09. 18:30 1. Jugend : TSG Burg Gretesch 

Fr. 28. 09. 18:15 Schüler : TuS Glane 

Fr. 28. 09. 18:30 2. Jugend : SC Schölerberg 

Fr. 28. 09. 20:00 TSV Venne II : 4. Herren 

Fr. 28. 09. 20:15 Osnabrücker SC III : 2. Herren 

Fr. 28. 09. 20:15 TSV Wallenhorst III : 6. Herren 

Sa. 29. 09. 14:00 BW Hollage : 1. Jugend 

So. 30. 09. 13:00 TV Meppen : 1. Herren 

Di. 02. 10. 18:30 3. Jugend : TuS Engter 

Mi. 03. 10. 19:30 VfL Osnabrück : 3. Herren 

Fr. 05. 10. 17:45 TSV Riemsloh II : 2. Jugend 

Fr. 05. 10. 20:00 Damen : SV Oldendorf VI 

Fr. 05. 10. 20:00 TuS Engter II : 4. Herren 

Sa. 06. 10. 13:00 2. Herren : SV Oldendorf III 

Sa. 06. 10. 15:00 3. Herren : SV Hesepe-Sögeln 

Sa. 06. 10. 17:00 1. Herren : SC BW Papenburg 

Di. 09. 10. 18:15 Schüler : SV Wissingen 

Fr. 12. 10. 20:00 6. Herren : SC Achmer 

Fr. 12. 10. 20:00 4. Herren : TuS Badbergen 

Sa. 13. 10. 18:00 SV Oldendorf II : 1. Herren 

Di. 16. 10. 18:15 Schüler : SV Viktoria Gesmold 

Di. 16. 10. 20:00 Damen : Spvg. Gaste-Hasbergen 

Fr. 19. 10. 18:00 BW Hollage III : 3. Jugend 

Fr. 19. 10. 20:00 TSV Wallenhorst : 3. Herren 

Fr. 19. 10. 20:00 SC Glandorf : Damen 

Fr. 19. 10. 20:00 BW Hollage IV : 5. Herren 

Sa. 20. 10. 15:00 1. Herren : BV Essen 

Sa. 20. 10. 15:00 1. Jugend : SV Olympia Laxten II 

Fr. 26. 10. 20:00 2. Herren : Spvg. Eicken 

Fr. 26. 10. 20:00 6. Herren : Spvg. Fürstenau II 

Fr. 26. 10. 20:00 5. Herren : TSV Wallenhorst III 

Fr. 26. 10. 20:15 Osnabrücker SC IV : 3. Herren 

Fr. 02. 11. 18:30 3. Jugend : TTV Stirpe-Oelingen 

Fr. 02. 11. 20:00 5. Herren : Spvg. Fürstenau II 
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Sa. 03. 11. 18:00 SV Wissingen : 1. Herren 

Di. 06. 11. 19:00 2. Jugend : VfL Kloster Oesede 

Mi. 07. 11. 17:30 TuS Engter : Schüler 

Fr. 09. 11. 20:00 3. Herren : SSC Dodesheide 

Fr. 09. 11. 20:00 6. Herren : TSV Ueffeln III 

Fr. 09. 11. 20:00 TuS Bramsche : 4. Herren 

Fr. 09. 11. 20:15 SV Hesepe-Sögeln II : 5. Herren 

Sa. 10. 11. 16:00 1. Herren : BSV Holzhausen 

Mo. 12. 11. 18:00 TV Wellingholzhausen : Schüler 

Fr. 16. 11. 18:15 OFV Ostercappeln II : 3. Jugend 

Fr. 16. 11. 18:30 TSG Dissen : Schüler 

Fr. 16. 11. 20:00 5. Herren : SC Achmer 

Sa. 17. 11. 15:00 TV 01 Bohmte  : 2. Jugend 

Sa. 17. 11. 15:00 SV Eintr. Neuenkirchen : 6. Herren 

Sa. 17. 11. 17:00 Spvg. Niedermark II : 2. Herren 

Sa. 17. 11. 17:00 TSG Dissen III : Damen 

Sa. 17. 11. 18:00 TSG Burg Gretesch : 1. Herren 

So. 18. 11. 15:00 SV Molbergen : 1. Jugend 

Di. 20. 11. 20:00 5. Herren : TSV Ueffeln III 

Fr. 23. 11. 18:30 2. Jugend : SV Oldendorf 

Fr. 23. 11. 20:00 SC Glandorf : 2. Herren 

Fr. 23. 11. 20:00 Damen :  SV Wissingen V 

Fr. 23. 11. 20:00 BW Hollage IV : 6. Herren 

Sa. 24. 11. 15:00 SC Rieste : 4. Herren 

So. 25. 11. 14:00 TV Dinklage : 1. Jugend 

Di. 27. 11. 18:15 Schüler : BW Hollage 

Mi. 28. 11. 20:00 TuS Bramsche III : 5. Herren 

Fr. 30. 11. 18:30 2. Jugend : SC Glandorf 

Fr. 30. 11. 18:30 3. Jugend : TuS Bramsche II 

Fr. 30. 11. 20:00 2. Herren : Spvg. Fürstenau 

Fr. 30. 11. 20:00 3. Herren : TSV Ueffeln 

Fr. 30. 11. 20:00 BW Hollage II : 4. HerrenI 

Fr. 30. 11. 20:15 SV Hesepe-Sögeln II : 6. Herren 

Sa. 01. 12. 15:00 1. Herren : TSG Dissen II 

Sa. 01. 12. 15:00 3. Herren : SC Schölerberg 

Sa. 01. 12. 15:00 TSV Venne III : Damen 

So. 02. 12. 13:00 Spvg. Brandlecht-Hestrup : 1. Jugend 

Do. 06. 12. 18:00 SV Wissingen : 2. Jugend 

Fr. 07. 12. 18:30 2. Jugend : TSV Riemsloh 

Fr. 07. 12. 20:00 BW Hollage : 4. Herren 

Sa. 08. 12. 14:00 1. Jugend : TTSC 09 Delmenhorst 

Sa. 08. 12. 15:00 2. Herren : Osnabrücker SC II 

Sa. 08. 12. 15:00 6. Herren : TuS Bramsche III 

Sa. 08. 12. 15:00 5. Herren : SV Eintr. Neuenkirchen 

So. 09. 12. 14:00 SV Vorwärts Nordhorn : 1. Herren 

SVC Belm-Powe 1. Halbserie 2012/13 
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mini-Meisterschaften am 30.09. ab 10:00 Uhr 
 

Die Kleinsten sind in Belm zumindest einen Tag lang die Größten. 

Am Sonntag, den 30.09.2012, um 10.00 Uhr, wird unter der Regie 

der Tischtennisabteilung des SVC Belm-Powe in der Sporthalle am 

Heideweg, Heideweg 25, in 49191 Belm der Ortsentscheid der mini-

Meisterschaften 2012/13 im Tischtennis, der größten Breitensport-

aktion im deutschen Sport, ausgespielt. Unterstützt wird die bundes-

weite Aktion von der ARAG-Versicherung und der Tischtennis-

Firma TSP.  

 

Mitmachen bei den mini-Meisterschaften dürfen alle sport- und 

tischtennisbegeisterten Kinder im Alter bis zwölf Jahre mit einer 

Einschränkung: Die Mädchen und Jungen dürfen vorher noch nie 

am offiziellen Spielbetrieb, also zum Beispiel an Meisterschafts-, 

Pokalspielen, Turnieren oder Ranglisten teilgenommen haben sowie 

weder Spielerpass noch Spielberechtigung besitzen. Im Klartext: 

Auch wer bislang noch nie einen Schläger in der Hand hatte, aber 

gerne einmal erste Erfahrungen mit dem schnellsten Ballsport der 

Welt sammeln möchte, ist herzlich eingeladen mitzuspielen. Den 

Schläger stellt der SVC Belm-Powe gerne zur Verfügung. 

 

Mitmachen lohnt sich – für alle! Nicht nur, dass auf sämtliche Star-

ter kleine Preise warten, die Besten qualifizieren sich zudem über 

Orts-, Kreis- und Bezirksentscheide für die Endrunden der Landes-

verbände. Wer zehn Jahre alt ist oder jünger, dem winkt sogar die 

Teilnahme am Bundesfinale 2013. Zusammen mit einem Elternteil 

sind die Besten der Minis im Juni Gast des Deutschen Tischtennis-

Bundes (DTTB) in Bad Marienberg (Rheinland-Pfalz). Auf die Sie-

ger des Bundesfinals wartet zudem ein Besuch bei einer internatio-

nalen Großveranstaltung. 

 

Anmeldungen über die Schulen in Belm, Vehrte und Icker oder über  

die Geschäftsstelle des SVC (05406/898777) bis zum 28.09.2012. 

JUGEND 
NEWS 

JUGEND 
NEWS 

JUGEND 
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Spielklassen nach  Jungen und Mädchen getrennt: 

(mindestens 4 Teilnehmer je Altersklasse) 

 

  Jahrgänge: 2000 und 2001 

     2002 und 2003  

     2004 und jünger 

JUGEND 
NEWS 

JUGEND 
NEWS 

JUGEND 
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S t e c k b r i e f 
  

Volker Lietzow 

Alter:   42 

Verheiratet / Kinder: ja / zwei 

Beruf / Schule:  Postbeamter  

Seit wann bist Du im Verein?  Lang? 

In welcher Mannschaft spielst Du? 5. Herren 

TT-Stärken:  VH-Topspin 

TT-Schwächen: Rückhand 

Beläge/-stärke: VH/RH: Andro Plasma 2,0 

Hobbys außer TT:   Musik, Lesen, Mountainbike   

Lieblingsessen:      Grillen 

Lieblingsgetränk:   Krombacher Weizen, alhoholfrei  

Lieblingsmusik:  Metall, Rock 

Lieblingsfilm(e):  Green Mile, Jurassic Park  

Was würdest Du auf  

eine einsame Insel mitnehmen: Familie, iPod, Bücher 

Persönliche Stärken: Ehrgeiz 

Persönliche Schwächen:  Ungeduld 
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S t e c k b r i e f 
  

Klaus Bensmann 

Alter:   52 

Verheiratet / Kinder: ja / keine 

Beruf / Schule:  Immobilienverwalter 

Seit wann bist Du im Verein?  2009 

In welcher Mannschaft spielst Du? 2. Herren 

TT-Stärken:  Kampfkraft 

TT-Schwächen: bin leider nicht mehr so beweglich 

Beläge/-stärke: weiß grad nicht/ 2,0 mm  

Hobbys außer TT:   unser Garten, die schönen Dinge des Lebens… 

Lieblingsessen:      Garnelen mit Aioli 

Lieblingsgetränk:   Rotwein  

Lieblingsmusik:   Genesis, Toto 

Lieblingsfilm(e): keinen speziellen  

Was würdest Du auf  

eine einsame Insel mitnehmen: Anna 

Persönliche Stärken: Zuverlässigkeit 

Persönliche Schwächen:  zuviel Essen und Trinken 
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JUGEND 
NEWS 

JUGEND 
NEWS 

JUGEND 

1. männl. Jugend 

 
Wie im Jugendbereich üblich, 

müssen wir uns in unserer zweiten 

Saison  in der Bezirksliga Süd 

vollkommen neu orientieren. Wa-

rum das? Nun, zum einen setzt 

sich die Staffel mit vier neuen 

Mannschaften quasi neu zusam-

men. Zum anderen wird es selbst 

in den bekannten Mannschaften, 

wie auch bei uns, viele neue Ge-

sichter geben.  

 

Neue Gesichter in der Belmer TT-

Jugend? Nicht so ganz, aber das 

Gesicht, die Struktur und damit 

auch die Hierarchie in der Mann-

schaft haben sich geändert. Mit 

den erwarteten Abgängen von 

Henrik Kuhlmann (III. Herren) 

und Eddy Kehl (Karriere-Ende) 

musste die Abteilungsspitze um 

Jugendwart Udo Schäffold den 

Verbleib in der Bezirksliga erst 

einmal in Frage stellen. Doch die 

Analyse der möglichen Optionen 

hat uns sehr schnell in die einzig 

richtige Richtung denken lassen 

und nach einigen Sechs-Augen-

Gesprächen stand unsere Ent-

scheidung fest. 

 

Die verbliebenen Spieler in Per-

son von Wjatscheslaw Schalimov 

(Slawa) und Jan Niklas Rüters 

(Jani) haben aus unserer Sicht die 

nötige Klasse, um sich im oberen 

Paarkreuz der Bezirksliga durch-

zusetzen. Zusammen mit 

„Routinier“ Christian Ahring und 

„Perspektivspieler“ Marius 

Lübker  steckt auch im unteren 

Paarkreuz viel Potential in der 

Mannschaft. Damit waren die 

Hauptkriterien erfüllt, um eine 

weitere Saison in der Bezirksliga 

zu wagen. Kommen dann auch 

noch konstante und gute Trai-

ningsarbeit hinzu, können die 

Jungs in der kommenden Saison 

viel  bewegen und sich in aller 

Ruhe auf ihre zukünftigen Einsät-

ze im Herrenbereich vorbereiten.  

 

Ich persönlich traue ihnen einiges 

zu! 

 
Thomas Schmitz 

„Routinier“ - Christian Ahring,  

erstmals in der 1. Jugend gemeldet. 
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JUGEND 
NEWS 

JUGEND 
NEWS 

JUGEND 

2. männl. Jugend 

 
Nach der zweiten Meisterschaft in 

der Kreisklasse Jungen Nord 

(nach dem Titel in der Kreisliga 

Schüler) soll sich die Mannschaft 

mit Neuzugang Philipp Kuhnert in 

der Bezirksklasse beweisen. 

 

Zum zweiten Mal wechselt die 

Truppe in eine an-

dere Klasse. Auch 

hier sind mir die 

Gegner absolut 

fremd, obwohl der 

eine oder andere 

Spieler bekannt 

sein dürfte. 

 

Wenn Mats, Len-

nard, Justus und 

Philipp ihr vorhan-

denes Potential ab-

rufen und eine ge-

wisse Konzentrati-

on am Tisch auf-

recht halten können, dann sollte 

auch in dieser Liga etwas möglich 

sein. Ein guter Mittelfeldplatz wä-

re schon ein achtbarer Erfolg. 

 

Außerdem, so denke ich, werde 

ich bei einigen Spielen einen er-

fahrenen zweiten Betreuer namens 

Axel an meiner Seite haben, der 

bestimmt den einen oder anderen 

Tipp mehr hat als meine Wenig-

keit. 

 

Wie immer kann ich nur hoffen, 

dass alle mit viel Engagement und 

Fleiß und auch selbstbewusst die 

Trainingseinheiten von Udo ab-

solvieren werden. Denn nur so 

kann der Grundstein für den Er-

folg gelegt werden. 

 

 

 

Also Jungs, packt es an und habt 

Spaß an eurem tollen Sport Tisch-

tennis. Zeigt es den anderen, dass 

ihr es drauf habt. 

 

Euer Betreuer  

 
Stefan Pfeiffer 

Neuzugang aus Gretesch - Philipp Kuhnert 
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JUGEND 
NEWS 

JUGEND 
NEWS 

JUGEND 

ser und David Greve, die in der 

letzten Saison in der Schüler-

mannschaft überragende Einzelbi-

lanzen (19:6 und 18:7) erzielt ha-

ben, werden mit ihrem spieleri-

schen Können ihren Gegnern das 

Leben schwer machen! Aber was 

der 3. Jugend bestimmt zu Gute 

kommt, ist ihr gutes Zusammen-

spiel im Doppel! 

 

Nico Heckert und Patrick Brock-

mann werden das untere Paar-

kreuz unsicher machen! Nach ei-

3. männl. Jugend 

 
Die neue Saison steht vor der Tür 

und für die 3. Jugend heißt es nun, 

sich mit einer fast neuen Mann-

schaft ordentlich in der Kreisklas-

se Jungen Nord zu präsentieren.  

 

Niklas Freund ist der einzige 

Spieler, der schon im Jugend- und 

auch Herrenbereich Spielpraxis 

gesammelt hat und diese Erfah-

rungen an seine neuen Mitspieler 

weitergeben kann! Matthias Glä-

Frohen Mutes in die neue Saison - 3. Jugend 

v.li.: Nico, Patrick, Matthias, Niklas und David 
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JUGEND 
NEWS 

JUGEND 
NEWS 

JUGEND 

nem Jahr Wettkampfpause greifen 

sie wieder ins Geschehen ein und 

werden der Mannschaft helfen, 

eine gute Rolle zu spielen. 

 

Aber was bedeuten schon Bilan-

zen und was hilft alles Schönre-

den! Was zählt ist, dass die Jungs 

Spaß am Tischtennis haben und 

als Mannschaft zusammen viel 

erreichen können! Wir werden 

abwarten müssen wie die Hinrun-

de verläuft, aber die oberen Tabel-

lenplätze werden definitiv ange-

strebt! 
 
Rieklef Kiehling 
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JUGEND 
NEWS 

JUGEND 
NEWS 

JUGEND 

Männl. Schüler 

 
Oben zwei verloren, unten zwei 

gewonnen.  

 

So oder so ähnlich lautet das Mot-

to unserer Schülermannschaft für 

die Saison 2012/2013. Matthias 

Gläser musste altersbedingt in den 

Jugendbereich aufrücken, sein 

Kumpel David Greve folgte ihm 

auf dem Fuße und somit blieben 

von der letztjährigen Mannschaft 

nur noch Ricco Tudyka, Timo 

Bettenbrock und Fabian Saremba 

übrig. Da aber eine Saison zu dritt 

bekanntermaßen nicht so viel 

Spaß macht, kommt es uns sehr 

gelegen, dass wir mit Matteo Ku-

schel und Linus Plümer zwei blut-

junge Talente aus dem Anfänger-

training in unsere Mannschaft auf-

nehmen können, die nun sicher-

lich mit viel Herzklopfen in ihre 

erste Punktspielsaison gehen. 

Kreisliga - eine große Aufgabe für die Schülermannschaft. 

v. li.: Timo, Linus, Fabian, Matteo und Ricco. 
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JUGEND 
NEWS 

JUGEND 
NEWS 

JUGEND 

 

Starten wird die Mannschaft in der 

Kreisliga, was in Anbetracht der 

letzten Saison (dort wurde man 

Zweiter in der 1. Kreisklasse) 

zwar bestimmt eine schwierige, 

aber mit Sicherheit keine unmög-

liche Aufgabe sein wird. Man 

kann an seinen Aufgaben schließ-

lich nur wachsen.  ;)  

 

Ich werde auf jeden Fall versu-

chen, die Mannschaft bestmöglich 

 

zu unterstützen, und bin davon 

überzeugt, dass wir eine super 

Saison zusammen erleben werden. 

 

Ich freue mich drauf.  (: 

 

In diesem Sinne:  

 

Faszination Tischtennis! Kleiner 

Ball - großer Sport. 

 
Henrik Kuhlmann 
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Dessau 2012: Ein „Volltreffer“!? 

 
Was ist nicht schon alles über diese mittlerweile legendären Treffen geschrieben, 

gesagt und gemunkelt worden. Die Berichte füllen ganze Ordner und die geschos-

senen Bilder sprengen bald Festplatten und/oder Fotoalben, falls die noch jeman-

den etwas sagen. Alles wirkt immer ein wenig improvisiert oder unkoordiniert, 

doch unterliegen diese Wochenenden immer einer gewissen Gesetzmäßigkeit. Ich 

werde mich im Folgenden deshalb mehr auf die Ausnahmen von der Regel kon-

zentrieren und Standards nur streifen. 

 

22.06.: Die Anreise unserer Sportfreunde des SV Turbo 90 Dessau e.V. gleicht 

seit einigen Jahren eher einer Sternfahrt nach Belm, denn mehr als die Hälfte der 

achtköpfigen TT-Schar reiste quasi aus allen Himmelsrichtungen an, umTeil die-

ses Traditionsevents sein zu dürfen. Bahn ist out, ein Bulli und diverse Dienstwa-

gen reichten aus. Zentrales Thema an diesem Abend, außer natürlich der EM-

Viertelfinalbegegnung Deutschland – Griechenland, war die Frage nach dem ver-

meintlich verpassten Jubiläumstreffen. Und wer konnte diese Frage besser beant-

worten als die Gründungsväter dieses Kulturaustausches. Freudig wurde darum 

u.a. Überraschungsgast Rolf Wunder begrüßt, der es nach einigen Jahren Pause 

sichtlich genoss, die alten „Genossen“ aus dem Südosten Sachsen- Anhalts wieder 

zu sehen. Als Mitinitiator und Fahrer des einzigen Belm/Dessau-Bullis konnte er 

mit den noch anwesenden Urgesteinen Frank Dommasch, Falk Hoppe, Wilhelm 

So sehen Sieger aus! Alles ins Schwarze (hier mal gelb). 
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Stahmeyer, André Hahn und Thomas Schmitz zur Klärung dieser wichtigen Frage 

beitragen. König Fußball bestimmte dann aber doch den Zeitplan des Abends, und 

so wurden die Gesprächsrunden vor Anstoß vom Hotel Meier ins SVC Clubheim 

„27“ verlegt, die Jubiläums-Lösung musste warten. Danzig und das „27“ fest in 

deutscher Hand, und so wurde das 4:2 gegen überforderte Griechen gebührend 

gefeiert. Willkommener Nebeneffekt dieser gelösten Stimmung war die plötzliche 

Einsicht aller Beteiligten, dass das kommende Treffen in Dessau 2013 als zwan-

zigstes in die Geschichte eingehen soll. Mit diesem „versöhnlichen“ Abschluss 

ging es mehr oder weniger zeitnah in die Horizontale, denn dies war erst der erste 

Streich… 

 

Doch der zweite folgt sogleich… 23.06.: Treffen um 10.30 Uhr, auch wenn es 

schwer fiel. Wie immer musste die Zeit bis zum obligatorischen TT-Gipfel mit 

kurzweiliger Unterhaltung überbrückt werden, und die Organisatoren rund um 

Abteilungsleiter Jason hatten Venne als Ziel auserkoren. Hier, versteckt in einem 

kleinen Wäldchen, findet man den „Volltreffer“ - Gastronomie, Sport und Freizeit 

rund um den Bogensport. Das sogenannte „Diplom“ für Anfänger beinhaltet 

Scheibenschießen, 3D-Parcours und Kegeln auf der angeschlossenen Waldkegel-

bahn. Also wie geschaffen für uns! Aufgeteilt in zwei gemischten Gruppen ging 

es unter Anleitung von Anna ab in den Wald, wo wir bei optimalen äußeren Be-

dingungen auf den Spuren Robin Hoods wandelten. Naturtalente und notorische 

Verweigerer sorgten für unterhaltsamen Zeitvertreib, und nach einer kleinen Stär-

kung inklusive feierlicher Überreichung der Diplome, mussten wir wohl oder übel 

Dessau 2012 - (fast) alle Teilnehmer auf einem Bild. 
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den Weg in die Halle antreten. Dort wartete der ursprüngliche Anlass eines jeden 

Treffens, die 4er-Mannschafts-Vergleiche der I. und II. Garnitur aller Anwesen-

den. 

Einblicke über Verlauf und Ausgang werden wie üblich nur auf schriftlich be-

gründeten Anfragen gewährt. Zwei Stunden später war auch dieser Spuk vorbei, 

und bei immer noch sonnigen Aussichten ging es zur dritten und letzten Station 

dieses Tages. Christiane und Hubert Hawighorst stellten ihr Grundstück inkl. Gar-

ten, Garage und Wohnzimmer (Fußball Teil 2) zur Verfügung, um bei Grillgut 

und Kaltgetränken den Abend entspannt ausklingen zu lassen. DANKE nochmals 

dafür! Zu späterer Stunde gesellten sich dann noch mit Jörg Stankowski und Mogi 

zwei weitere Dessau-Sympathisanten der ersten Stunde zu den Nimmermüden aus 

beiden Lagern. Alte und neue Geschichten rund ums Tischtennis wurden ausge-

tauscht und erste Pläne für das bevorstehende Jubiläum geschmiedet. Ein kurz-

weiliger Abend ging harmonisch zu Ende, denn dieses war der zweite Streich… 

 

Doch der dritte folgt sogleich… 24.06.: Frühschoppen und Verabschiedung bei 

Jason. Das Wetter passte zur eher trüben Stimmung, doch diese wärte nur kurz. 

Gesprächsfäden wurden wieder aufgenommen und ehe man sich versah, fühlte 

man sich um zehn Stunden zurückversetzt. Doch dann war plötzlich alles vorbei, 

der Rückweg weit (zumindest für einige…) und das Aufräumkommando rollte an. 

Spurenbeseitigung des vergangenen Abends in Huberts Garage und dann endlich 

durchatmen bis zum nächsten Jahr. Wir freuen uns schon! 
Thomas Schmitz 

Wir fertigen für Sie nach Maß! 
Spiegel und Glastischplatten in vielen Formen und Farben 

Facetten • Kantenbearbeitung • Sandstrahlen • 
 UV-Verklebungen • Glasbruchreparaturen 

Werner Landwehr   
Industriestraße 26    49191 Belm    Tel. 0 54 06/ 55 38   
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Doppelvereinsmeisterschaften am 07.07. 

Knapp war’s 
 

Ein kleines Rätsel zu Beginn: Was machen 34 Mann/Frau bei strahlendem 

Sonnenschein, 25° Celsius  Außentemperatur und idealen Bedingungen zu 

Freizeitaktivitäten? Richtig! Sie gehen in die Sporthalle und spielen ihren 

Doppelvereinsmeister aus. 

Vier Gruppen zu je vier bzw. fünf Doppeln, als kleinen Leistungsausgleich 

pro Spielklasse Unterschied der Teilnehmer einen Punkt Vorsprung pro 

Satz, aber nie mehr als fünf Punkte. Das waren die Rahmenbedingungen, 

Punkt 15:14 Uhr ging es los. 

Eng ging es zu in Gruppe A, wo sich Gaby Werner/Wilhelm Stahmeyer 

mit 2:1 Siegen vor Christian Ahring/Henrik Kuhlmann (2:1) durchsetzten, 

während Andreas Schubert/René Steinke (1:2), die sich mehr mit ihrer 

Spielklasseneinteilung als ihren Gegnern beschäftigten, noch vor Philipp 

Kuhnert/Justus Schmitz (1:2) einliefen. 

In Gruppe B trafen sich einige der vermeintlichen Favoriten. Axel Kuh-

nert/Simon Wächter zogen hier schon souverän ihre Kreise (3:0, 9:1 Sät-

ze), während Anh Phan/Humair Ali (2:1) sich erst durch ein hartumkämpf-

tes 3:2 gegen Marita Wächter/Martin Schmidt (1:2) für die K.o.-Runde 

qualifizierten. Marius Lübker/Wjatscheslaw Schalimov (0:3) hatten es 

schwer und nur gegen Marita/Martin wurde es knapp. 

In der Gruppe C wurde die ganze Bandbreite der wahnwitzigen Auswir-

kungen der Punktvorgabe deutlich. Mit André Hahn/Wilfried Wächter 

(3:0) dominierten zwei TT-Pensionäre mit Handicap 3 das Tableau. Aus-

gestattet mit selbst in TT-Fachkreisen anerkannt schwierigen Aufschlägen, 

kaschierten sie damit manch Unsicherheit und schickten auch Udo Schäf-

fold/Dieter Clausing (2:1) sicher vom Tisch. Diese hatten gleich im ersten 

Spiel ihre liebe Müh und Not (der Kopf rotiert, die Hand zittert), Alfons 

Stahmeyer/Heinz Passmann (0:3) ihren Vorsprung von vier Punkten pro 

Satz abzuluchsen. Dafür brachten Mats Pfeiffer/Lennard Voltermann (1:2) 

ihre Vorgabe von drei gegen Alfons/Heinz ins Ziel. 

Die Fünfergruppe D wurde von Hubert Hawighorst/Andreas Lagemann 

beherrscht (4:0). Auch André Tost/Thomas Schmitz zogen sicher ihre 

Kreise (3:1). Jan Hawighorst/Rieklef Kiehling (2:2) verspielten ihre Chan-

cen beim überraschend knappen 2:3 gegen Hubert/Andreas, während Gün-

ter Leimbrink/Michael Scholz (1:3) lediglich gegen die orientierungslosen 

Stefan Pfeiffer/Tobias Keitemeier (0:4) gewannen. 

Alle Gruppendritten bis -fünften kamen in die Trostrunde, dessen Endspiel 

letztlich Jan/Rieklef gegen Marius/Slawa sicher mit 3:0 gewannen. 
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Von den sieben Spielen der K.o.-Runde 

endeten vier im Entscheidungssatz – 

knapp war’s! Udo/Dieter lagen gegen 

Hubert/Andreas schon mit 0:2 hinten, 

schafften es im dritten Satz erstmals in 

Führung zu gehen und gewannen noch 

mit 3:2, derweil Axel/Simon ohne Prob-

leme den Rucksack von fünf Punkten 

Rückstand gegen Christian/Henrik 

stemmten. In der oberen Hälfte des Tab-

leaus beendeten  André/Thomas die Auf-

schlagdominanz von Wilfried und André 

(3:?) und Anh/Humair gingen wiederum 

aus dem Entscheidungssatz gegen Gaby/

Wilhelm als Sieger hervor. 

 

Halbfinale - Deutschlands Albtraum! 

Nicht für Axel/Simon, die lediglich 

Durchgang eins gegen Udo/Dieter abga-

ben (3:1). Anh/Humair holten im fünften Satz ein 4:8 gegen Thomas/

André auf und das Endspiel war perfekt! 

 

Drei Punkte Vorgabe je Satz für Anh/Humair, eine hohe Hürde für Axel 

und Simon. Und so ging es auch los. Die Underdogs legten zusätzlich los 

wie die Feuerwehr, ein Traumball nach dem anderen, 1:0, 2:0 Sätze, 6:1 

im dritten, Axel und Simon hatten keine Chance. Was der Auslöser für die 

Wende war? Der Redakteur weiß es nicht. Aus 6:1 wurde ein 7:8, Satz 

drei ging weg, die Sicherheit bei Anh und Humair auch. Durchgang vier 

eine klare Sache für Axel und Simon. Doch Tischtennis ist ein seltsamer 

Sport, wenn du glaubst es verstanden zu haben, kommt es nochmal anders. 

Anh/Humair wieder auf und davon - 6:2. Alles klar! Nein! Bei 6:4 macht 

Anh zwei Fehlaufschläge - 6:6! Humair bäumt sich auf - 8:6! Doch dann 

treffen nur noch Axel und Simon zum 11:8. Einfach irre, einfach Tischten-

nis. 

Axel schließt damit in der Doppelsiegerliste auf zum fünfmaligen Vereins-

meister Hubert Hawighorst. Glückwunsch! Für Simon war es Titel Nr. 2 

nach 2006(!!) mit - Axel! 

Bei strahlendem Sonnenschein (man erinnere sich: 25°) auf der Terrasse 

des twentyseven Siegerehrung und anschließender Saisonabschlussfete mit 

grillen, essen, trinken, Musik - einfach herrlich so ein Samstagnachmittag/

-abend! 
Udo Schäffold 

Nach 2006 zum zweiten Mal zu-

sammen DV - Simon/Axel. 
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Vereinsmeisterschaften am 08.09. 

Gaby Werner und Anh Phan Gewinner des Härtetests 
 

„Ein kleines Rätsel zu Beginn: Was machen 34 Mann/Frau bei strahlen-

dem Sonnenschein, 25° Celsius Außentemperatur und idealen Bedingun-

gen zu Freizeitaktivitäten? Richtig! Sie gehen in die Sporthalle und spielen 

ihren Doppelvereinsmeister aus.“  

 

So begann ich vor knapp zwei Monaten anlässlich der Doppelvereinsmeis-

terschaften meinen Bericht und fast ähnlich könnte ich meinen Beitrag zu 

den Einzelvereinsmeisterschaften am gestrigen Samstag wieder beginnen. 

Das Wetter passte, die Teilnehmerzahl nicht ganz. Die studentische Verei-

nigung und die Gewerkschaft der Getränkeauslieferer verhinderten den 

Start ihrer Mitglieder und erfahrene Recken der Abteilung verweigerten in 

Aussicht des zu erwartenden Härtetests ihre Gefolgschaft. So stellten sich 

insgesamt 5 Damen und 21 Herren dem ausgeklügelten Plan der Turnier-

leitung (danke Thomas, danke Wilhelm). Und der hatte es in sich. 

 

Nach einer Gruppenphase ging es in eine Gruppenphase und unbestätigten 

Gerüchten zufolge danach sofort ins Halbfinale und Finale. Machte für 

einen der Finalisten in Summe 10 Einzel und 35 Sätze!! Aber die gute 

Nachricht vorweg: Alles haben es überlebt! 

 

Bei den Damen 

scheint Gaby Werner 

nahtlos an die Dynas-

tien von Marita Wäch-

ter (8x gewonnen) und 

Nicky Kamphues (6x) 

anschließen zu wollen. 

Mit dem knappen 3:2 

gegen Marita setzte 

sie sich im Kampf um 

den Pokal knapp vor 

ihrer unterlegenen 

Gegnerin durch und 

trug sich mittlerweile 

zum 4. Mal in die Sie-

gerliste ein. Beide verwiesen Iris Hinternesch, Barbara Lange-Wichmann 

und Anke Kuschel auf die Plätze. 

v. li.: Gaby, Marita und Iris - Platz 1, 2 u. 3 
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Bei den 21 Herren waren 

die Ausgangslage und die 

Verteilung der Favoriten-

rolle nicht ganz so ein-

fach zu erkennen. Und 

nicht immer kommen die 

Spieler mit den wenigsten 

Niederlagen auch auf die 

besten Plätze. Wie sonst 

ist es zu erklären, dass 

Thomas Schmitz (1 Nie-

derlage, 5. Platz) und Si-

mon Wächter (1/3.) nicht 

im Finale standen? Und wie kann es sein, dass Udo Schäffold Anh Phan 

3:0 schlägt, aber nur 2. hinter dem Neuzugang vom SSC Dodesheide 

wird? Aber keine Angst, alles lief nach den Regeln des DTTB, keiner wur-

de bevorteilt und keiner über den Tisch gezogen. 

Der gerechte Sieger eines langen Wettbewerbs hieß Anh Phan, der an die-

sem Tage den längsten Atem hatte. Im Finale gab es ein sicheres 3:1 ge-

gen Udo Schäffold, der sich bei seiner 11. Finalteilnahme seit 1995 zum 7. 

Mal geschlagen geben musste. Dieses hätte Simon Wächter verhindern 

können, der Anh im Halbfinale bei 2:1 Satzführung schon im Griff zu ha-

ben schien. Und auch Axel Kuhnert (3. Platz) bestätigte bis zum 0:3 gegen 

Udo seine Titelambitionen. 

 

Damit kommen wir zum heimlichen Sieger der Veranstaltung. Thomas 

Schmitz ging souverän durch seine Gruppe, schlug in der zweiten Grup-

penphase auch Udo mit 3:1 und gerade dieser eine Satzverlust wurde ihm, 

nach seiner einzigen Niederlage im Turnier gegen Anh, zum Verhängnis. 

Ein Satz weniger Differenz als Udo, satzgleich mit Ahn, aber den direkten 

Vergleich verloren. So blieb am Ende punktgleich mit Udo und Anh nur 

Rang drei in der Gruppe und Platz 5 im Turnier. 

Diesen Platz teilte er sich mit Humair Ali (trotz dreier Niederlagen!), der 

in den letzten Monaten immer stärker geworden ist und dies auch unter 

Beweis stellen konnte. 

Auf die weiteren Platzierungen und Einzelschicksale soll an dieser Stelle 

nicht weiter eingegangen werden. Alle haben ihr Bestes gegeben und da-

mit eine gute Vorbereitung auf die Punktspielzeit bekommen. Die Spiele 

können beginnen! 
 
Udo Schäffold     

v. li.: Simon (3.), Udo (2.), Anh (1.) und Axel (3.) 
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Die Inserenten der Abteilungszeitung 

“Topspin“ unterstützen durch ihre 

Anzeigen die Tischtennisabteilung; wir 

bitten unsere Mitglieder, dieses bei ih-

ren Einkäufen zu berücksichtigen. 

TT-Abteilung SVC Belm-Powe im Internet: 

 

www.tischtennis-svc.de 

www.Fritz-Helmich.de 



37 

 

Wichtige Termine 
 

 22./23.09.  Kreismeisterschaften Schüler/Jugend in Hollage 

 30.09.  TT-mini-Meisterschaften am Heideweg ab 10 Uhr 

 03.11.  Abteilungsfahrt zu den German Open nach Bremen  

 10./11.11.  Bezirksmeisterschaften Schüler/Jugend in Jever 

 11.11.  Bezirksmeisterschaften Senioren in Barßel 

 14.12.  Vereinsmeisterschaften Schüler und Jugend 

 21.12.  Abgabeschluss für die 49. Ausgabe des Topspin 

Erholung nach den Vereinsmeisterschaften auf der Terrasse des twentyseven. 
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Achtung!  
 

Topspin Nr. 49 

 

Topspin Nr. 49 soll im Januar 2013 

erscheinen. Dazu benötigen wir eure 

Beiträge rechtzeitig bis Mitte Dezember.  

 

Annahmeschluss 21. 12. 2012 

 
Nach den Staffeltagen restliche Berichte, 

Fotos und Termine  

umgehend an die Redaktion. 

erscheint 3 mal  jährlich. 

Auflage: 250 Stück 

 

Verantwortlich für den 

redaktionellen Teil: 

Udo Schäffold 

Wilhelm Stahmeyer 

Titellayout: 

Wilfried Wächter 

Anzeigenleiter: 

Alfons Stahmeyer 

 

Bei Anregungen, Anzeigen, Beiträgen, 

Bildmaterial und Tips bitte wenden an: 

Udo Schäffold  0541/5806953 

Email: old.chef@kabelmail.de 

Wilhelm Stahmeyer  05406/3489 

Email: wilsta@kabelmail.de 

Alfons Stahmeyer  05406/3136 

Email: vertrieb@firmastahmeyer.de 

 

Homepage im Internet: 

www.tischtennis-svc.de 

 

 

 

 

 

 

Herzlichen Glückwunsch 

 

an 

 

Martina und Udo Schäffold 

zur Silberhochzeit  

am 04.09.2012 

 

 



39 

 

SV Concordia Belm-Powe 

        Tischtennisabteilung 

  

Abteilungleiter   stellv. Abteilungsleiter  Jugendwart 

   

Wilhelm Stahmeyer Thomas Schmitz   Udo Schäffold 

Gustav-Meyer-Weg 2 Am Appelhügel 28b  Nienort 78 

49191 Belm   49191 Belm    49086 Osnabrück 

05406 / 3489  05406 / 2832   0541 / 5806953 

           

Betreuer   Betreuer    Betreuer   

1. männl. Jugend   2. männl. Jugend   3. männl. Jugend 

 

Thomas Schmitz  Stefan Pfeiffer   Rieklef Kiehling 

05406 / 2832  05406 / 898808   01721819050 

  

Betreuer        Anfängertraining 

männl. Schüler      

 

Henrik Kuhlmann       Thomas Kuschel 

01523735831       05406 / 899412 

  

 

  

Sechs Herrenmannschaften von der Bezirksoberliga bis zur 2. Kreisklasse. 

1 Damenteam in der Bezirksklasse,  

3 männl. Jugend- und 1 männl. Schülermannschaft. 

    Trainingszeiten 
   
Sporthalle Heideweg:   Sporthalle Grundschule Powe  

       

Schüler und Jugend   Anfänger: 
Di. und Fr. 18.00 - 19.30 Uhr  Mo. 17.30 - 19.00 Uhr 

      Fr.   16.30 - 18.00 Uhr 

Damen und Herren: 
Di. und Fr.  19.30 - 21.30 Uhr 
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Avanus-Mineralbrunnen GmbH 

Power Weg 45  ·  49191 Belm 

Telefon  0 54 06/ 44 43  ·  Telefax 0 54 06/ 96 59 

E-Mail: avanus@t-online.de 

www.avanus.de   


